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Wir sind ja keine Aubogegner! Mit 
wir gar nichts am Hub! Doch, sobald ich 
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In der letzten Zeit wurde Ja wirklich viel. über 
sie gesprochen: ci.e Um- und Übersiecler. Ich 
(wie ein richtiger Reporter) mit Frau Anne 
einer der SenaborlInnen, ein Interview über 
Problematik geführt. 


Martin: Frau Anne Klein! Wieviele Aussiedler sind 
denn bisher über Umwege ‘oder direkt nach Berlin 
gekommen? 


lich sehr ‚sehr viele sind und sich nicht alle an 
den zuständigen Stellen melden. Aber ich schätze 
einmal ’so etwa 20 oder 30.000. 
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Martin. Und wo kommen die alle hin? Sind viele 
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Martin: Und wie kann ınan cdiesen Menschen denn heu- 
Le noch helfen? Gibt es da ein Konto? 


A. Klein: Geldspenden sind hier denke ich uman 
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Kir brauchen Spielzeug für cie Kinder, Kinderwagen 
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Andreas gibt jetzt Gas! 


‚Auf diese Steine können Sie bauen 


Für junge Leute, die sich ihre Träume ganz 
gezielt erfüllen wollen, gibt es das Prima- 


schon aus kleinen Beträgen ganz flott ein 
hübsches Sümmchen. Zum Beispiel für den 
Traum vom flotten Fhtzer. Infos gefällig? 
Coupon ausfüllen - ab die Post! 
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Schwäbisch Hall 3- 


Start-Paket von Schwäbisch Hall. Da wird 


An die Bausparkasse Schwäbisch Hall. Abt. MAV. 
Postfach, 7170 Schwäbisch Hall 

Ja. ich möchte alles über 

das Prima-Start-Paket wissen! 
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Geburtsdatum... nenne 
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‚Durchs Elektronen- | Mikroskop gesehen: 


; Etwa 2000fach vergrößerte Aufnahme: Das Pollenkorn mißt in Wirklichkeit nur 0,052 Millimeter 
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Bücher - Geschenke mit bleibendem Wert! 
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